
Altstädter  Köln  überraschen
scheidendes Tanzpaar mit 111
Meter  langem  Spalier  durch
250 Kameraden

-hgj/nj- Am gestrigen Freitag (24. Januar 2025) staunten die
zahlreichen  Gäste  des  Veedels-Brauhauses  „Em  Kölsche  Boor“
über das rege Treiben in grön un rut, welches sich zwischen
dem  Eingangsbereich  und  dem  am  Ende  das  Brauhauses
befindlichen  Saales  abspielte.

So hatten die Altstädter Köln den Eigelsteinsaal für eine
besondere  Überraschung  reserviert,  die  zumindest  bei  zwei
Protagonisten  des  grün-roten  Traditionskorps  nicht  nur  für
Verwirrung, sondern auch für Tränen sorgte. Jeanette Leithe
und Jens Käbbe, die seit einigen Jahren als Tanzpaar zusammen
mit ihrem Tanzkorps eines der Aushängeschilder der am Alder
Maat beheimateten Gesellschaft sind, verabschieden sich mit
dem Aschermittwoch am 5. März 2025 von den närrischen Bühnen
Kölns und des umliegenden Rheinlands.
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Unter  dem
Vorwand,
daß  „Em
Kölsche
Boor“
eine
Nostalgie
sitzung
stattfind
et,
lockte
Korpskomm
andant
Michael
Klaas  und
Spieß Guido Bräuning – in Absprache mit dem Vorstand – die
beiden ins bekannte Eigelstein Brauhaus. Um in den Saal zu
kommen passierten beide das über 111 Meter lange Spalier ihrer
250 jubelnden Kameraden. Im Eigelsteinsaal angekommen, waren
Jeanette und Jens überwältigt und hatten beide Tränen in den
Augen,  da  sie  nicht  mit  einem  solch  emotionalen
Überraschungsempfang rechnen konnten. In seiner Begrüßung und
Worten  des  Dankes  für  dieses  tolle  Tanzpaar,  würdigte
Präsident Dr. Björn Braun das Tanzpaar seines Korps unter
anderem mit „Ihr werdet immer ein Teil unserer Familie sein“.

Wie viele seiner Kameraden hatte Björn Braun ebenfalls feuchte
Augen,  da  für  ihn  als  neuen  Präsidenten,  dies  die  erste
Verabschiedung  langjähriger  als  auch  bedeutender  Mitglieder
war. Bis in den späten Abend hinein feierten alle Korpsteile
weiter, da kein weiterer Termin mehr im Auftrittsplan des
Tages stand.

Gleichzeitig  rufen  die  Altstädter  interessierte  Tänzerinnen
und  Tänzer  auf,  sich  für  das  neue  Tanzpaar  zu  bewerben.
Bewerbungen  können  bis  zum  1.  März  2025  an  bewerbung-
tanzpaar@altstaedter.de  gesendet  werden.
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Mit dem Abschied von Jeanette und Jens, die beruflich als auch
privat einen neuen Weg einschlagen, beginnt nun eine neue
Phase:  Die  Altstädter  Köln  1922  e.V.  suchen  engagierte
Tänzerinnen und Tänzer, die in ihre Fußstapfen treten möchten.
Alle  Interessierten  sind  herzlich  eingeladen,  wie
Pressesprecher  Ben  Bereuter  zum  Ausdruck  bringt,  sich  zu
bewerben und Teil dieser besonderen Gemeinschaft zu werden.
Die  Altstädter  freuen  sich  darauf,  neue  Talente  in  ihren
Reihen willkommen zu heißen und die Tradition des Vereins
weiterzuführen.
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